die Petitzeile. 


9 ᷣ̃⁵⁵O. ]ĩð2 ſꝑ ß .. 
e Donnerſtag, den 15. October 1868. 8e be S ben. Nr. 242. 


An arbeitung von Schlußſcheinen für das Fonds⸗ und 
die Redaction des Breslauer Handelsblattes Effectengeſchäft; Bericht an die königl. Regierung, 
EN. : in Breslau. betreffend die Woll⸗ und Flachsmarkt⸗Termine für 
In Ihrem geſtrigen Leit⸗Artikel: Breslau, 9. Oct. 1868, einen Antrag an den Herrn Handelsminiſter, 
„Zum Handelstag“ erwähnen Sie, daß „durch betreffend die Verwendung inländiſcher Steinkohlen 
meine Feder dem Breslauer Antrage im Handels- bei der Militair⸗ und Marine⸗Verwaltung; einen 
lache auf ſofortige Herabſetzung der Zucker. Antrag an die königl. Direction der Wilhelmsbahn, 
zölle (Rohzucker von 4%, auf 3 ½ Thlr.) nachträglich betreffend die Beſchleunigung der Communication 
und eigenmächtig eine „vorſichtige Faſſung“ gegeben zwiſchen Breslau und Wien; Anträge, betreffend die 
worden ſei, welche den Sinn dieſes Antrages in ſein Ausbaggerung des Strombettes innerhalb der Stadt 
grades Gegentheil verwandelt habe“ u. ſ. f. und die Anlage von Schiffsladeplaͤtzen. 
Dieſer Satz enthält unrichtige Behauptungen: [ Plenarſitzungen fanden 18 (gegen 20 im Vor⸗ 
1) Der ganze, die Zuckerzollreform betreffende Bor und Commiſſionsſitzungen 37 (gegen 30 im 
Abſchnitt in der dem Zollparlamente vom Handels- Vorjahre) ſtatt. ER 3 R 
a Denkſchrift (auf dieſe können Auf Requiſition der königl. Gerichtsbehörden 
ſich Ihre Anführungen überhaupt nur beziehen) rührt wurden 65 Gutachten über Uſancen (gegen 39 im 
nicht aus meiner Feder her, ſondern iſt von einem Vorfahre) ertheilt; ferner wurden SO Anfragen über 
anderen mit der Materie vertrauteren Herrn, ohne Courſe und Preiſe (gegen 46 im Vorjahre) beant⸗ 
jede Mit⸗ oder Einwirkung meinerſeits redigirt worte. . 5 
worden. Die Bibliothek wurde durch 232 Zugänge (gegen 
2) Der Breslauer Antrag iſt in der Denkſchrift 251 im Vorjahre) vermehrt. > 
genau in derſelben Faſſung wiedergegeben, wie er Endlich wurden 4 Handelsmäkler (gegen 3 im 
von Herrn Dr, Meyer geſtellt und vom Ausſchuſſe Vorjahre) ernannt. 2 
angenommen worden iſt. Mehrfache fachliche Das Geſchäfts⸗Journal der Börſen Commiſſton 
Bedenken, welche ich aus dem beiliegenden Circular | weift 270 Einläufe und das Börſen⸗Aushangsregiſter 
pag. 2 zu entnehmen bitte, veranlaßten den Herrn 385 Publicationen nach. 
Redacteur jenes Abſchnittes der Denkſchrift. ſowohl Die Handelskammer verlor im Laufe des Jahres 
ür den Soetbeer'ſchen, auf ein definitives neues zwei ihrer Mitglieder durch den Tod. 
Steuerſyſtem gerichteten, wie auch für den ein Am 13. Mai ſtarb der königl. Commerzienrath 
vorheriges a bezwecken⸗Ernſt Heimann, der 4 feinen regen Eifer, 
e 


mithin gegen das Vor⸗ 
jahr mehrt 91 W 7 

Leider ſind die Bemühungen um Herbeiführung 
eines geregelten Schulbeſuches ohne Erfolg geblieben, 
o daß eine Fortführung des Unterrichts nicht in 

usſicht ſteht. < 

Wiſſenſchaftliche Vorträge wurden während des 
Winker⸗Semeſters 22 gehalten. Außerdem ſteht den 
Mitgliedern eine Bibliothek von mehr als 1100 Bän⸗ 
den zur freien Benutzung, die auch in ſehr reger 
Weiſe erfolgt iſt. 

Die unentgeltliche Stellen⸗Vermittelung wurde 
von 75 Mitgliedern in Anſpruch genommen, placirt 
wurden 23 Mitglieder. + 

Die Zahl der Mitglieder des iſraelitiſchen 

andlungsdiener Inſtituts das ſich neuerdings 
Breslauer Handlungsdiener⸗Inſtitut nennt, vermehrte 
ſich im abgelaufenen Verwaltungsjahre um 16 ordent⸗ 
liche (Handlungsgehilfen) und 52 außerordentliche 
Mitglieder (Principale). > 

Es betrugen nach dem am 16. Mai 1867 erſtat⸗ 
teten Jahresberichte die Einnahmen 930 Tylr. die 
Ausgabe für Unterricht u. ſ. w. 675 Thlr. des Unter ⸗ 
ftügungsfonds 342 Thlr., wovon für Unterſtützungen 
an Mitglieder 76 Thlr. an 47 durchreiſende Handlungs⸗ 
diener 55 Thlr., an Krankenpflege⸗ und Beerdigungs⸗ 
koſten 37 Thlr., zuſammen alſo 168 Thlr. verausgabt 
wurden. 

Das ſchleſiſche Centralbureau für ſtellenſuchende 
Handlungsgehilfen hat im Jahre 1867 


den Meyer ſchen Antrag, den für den erſteren ſeine reiche Erfahrung und ſeinen praktiſchen Blick 551 Stellenzeſuche gegen 594 
ohnehin vom Ausſchuſſe beſchloſſenen Vorbehalt einer vielfach eine förderliche Wirkſamkeit ausgeübt. 338 Stellenmeldungen 5 137 i. Jahre 1866 
näheren Motivirung und genaueren Präciſtrung zu Am 25. Juli verſchied zu Reinerz, wohin er ſich! 184 bewirkte Engagements 197 


* un na 0 Mr er 
von ven ellengeſuchen 33, gegen 33, 
1 Stellenmeldungen 9 57% l. J. 1866 
ausführen können. 

Stellungen erhielten im Jahre 1867: 1 Disponent, 
13 Reiſende, 35 Comptoiriſten und 135 Expedienten. 
Seit dem Beſtehen der Anſtalt (15. Mirz 1860) 
find überhaupt 4839 Stellengeſuche, 2455 Vacanzen 
und 1230 Engagements eingetragen worden, ſo daß 


machen. Dieſer orſicht“ habe ich mich ſowohl, zur Herſtellung ſeiner Geſundheit begeben, der königl. 

wie die übrigen Herren des Präſidiums angeſchloſſen Geheime Commerzienrath Theodor Molinari. 
und ſie pure gebilligt und genehmigt; und darauf Sein Name war gekannt und geehrt weit über die 
redueirt ſich meine ganze Betheiligung an dieſer Grenzen unſerer Stadt hinaus; um unſer Collegium 
Angelegenheit. Kann darin eine „Eigenmachtigkeit“ hat Niemand ſich größere Verdienſte erworben, als 
gefunden werden, jo fällt dieſelbe nicht mir allein, |er. Er hatte an der Gründung deſſelben im Jahre 
ſondern dem ganzen Präſidium und dem Bureau zur 1849 den lebhafteſten Antheil genommen, ihm ſodann 
Laſt. Uebrigens iſt uns dafür Indemnität von der etwa zehn Jahr lang als Vorſitzender und in der 
e Stelle und beſonders von dem zunächſt letzten Zeit als ſtellvertretender Vorſitzender angehört. 


etheiligten Antragſteller Herrn Dr. Meyer voll⸗ Wir werden beiden Männern ein dankbares An- von den eingegangenen Geſuchen im Ganzen 25, 

ſtändigſt zu Theil geworden. denken bewahren. und von den gemeldeten Vacanzen 50, Berückſichti⸗ 

Ich erſuche um den baldigſten Abdruck dieſer B. Vereine. 5 gung fanden. Ferner meldeten ſich im Vorjahre auf 

Berichtigung in Ihrem Blatte.“) Der kaufmänniſche Verein war auch im vergan- 70 Lehrlings⸗Vacanzen 39 Lehrlinge, von welchen 

Berlin, 13. October 1868. enen Jahre in ſeinen Verſammlungen, die mit Aus- 16 placirt wurden. Dieſer Vermittelungszweig findet 
Achtungsvoll v. Sybel. chluß der Sommerferien alle 14 Tage regelmäßig nach wie vor nicht die verdiente Beachtung. 

Se) abgehalten wurden, für Förderung der Handels⸗ Das Inſtitut ſteht unter fpecieller Protection 

Breslau's reſp. Schleſiens beziehungen Rus In den Sitzungen wurden ein: der hieſigen Handelskammer und unter der Ober: 

vun leitung eines Comité s von Kaufleuten. Dem Ver⸗ 


8 ; ereinen beſprochen und mehr als 40 merkantiliſche 

(Jahresbericht 05 dee rs age Intereſſen 3 late zur len 1 

x men und erledigt, die odann größtentheils der 

Innere 3 des Handels⸗ und Ausführung durch die 1 Behörden zu 

* 5 5 erfreuen hatten. Wer Verein zieht - vegen Ber. 

En : - Sul non ehr mit anderen Vereinen der Monarchie und beſitzt 

Das E90 im Mer für 1867 weit 1510 Num- gegenwärtig einen Capitalfonds von ca. 3000 Tbl. 

mern gegen 14 N im Vorjahre nach. Dieſe Vermeh⸗ in Effecten. Beim Beginn des Vereinsjahres 1867 

rung um 20 Nummern repräſentirt indeſſen eine zählte derſelbe 502 Mitglieder und ſchließt daſſelbe 

erhebliche Zunahme der Geſchäfte, da eine größere mit einer Mitglieder aht von 550. 

dee von Vorlagen umfaſſendere Arbeiten erfor⸗ Das Inſtitut far hilfsbedürftige Handlungs: 
erte. Im Jahre 1865 hatte die 25 der Journal⸗ diener hatte bei Beginn des Jahres 

nummern ſich nur auf 1190 belanfen. 285 Gönner 528 Mitgl. 


el u. Induſtrie i egangene Mittheilungen von Behörden und anderen . j 
and J ſtrie im Jahre 1867. 8 | bande gehören an: Das Inſtitut für hilfsbedürftige 
Handlungsdiener in Breslau der Verein junger 
Kaufleute in Breslau, der Handlungsdiener⸗Verein 
in Glogau, das Handlungsdiener Juſtitut in Liegnitz, 
die Handlungsdiener Unterſtützungs⸗ Vereine in Neiſſe, 
Reichenbach, Ratibor, Schweidnitz. (Fortſ. folgt.) 


w. Breslau, 14. October. Die Commiſſionen ver⸗ 
eideter Sachverſtändiger für Qualitätsſtreitigkeiten im 
Getreidegeſchäft und im Geſchäft mit Sämereien aller 
Art haben hinſichtlich der Beurtheilung der contract⸗ 
lichen Lieferbarkeit von Getreide und von Winterraps 


Von ſolchen Gegenftänden, mit denen wir uns im J ; nd Winterrübfen folgend a 
z en, n u Jahre 1867 traten u gende Grundſäße feſtgeſtellt und 
Et aa Senäftigt und Me im dor a ede d Cn 
en wir no 8 n 1 ' znuſammen 302 Gönner 618 Mitgl. 2 ee 
6⁵IX,fñ. . ß, 
dustrie an die königliche Regierun den Bericht über mithin verblieben am dr ö B qualität 1868er Ernte ferne W S Rieter 
den Frühjahrswollmarkt; den Bericht über den Flachs⸗ 1. Januar 1868. . 283 Gönner 526 Mitgl. Bezeichnung, müſſen im Korne gut ausgebildet, trocken 
markt; einen W den Herrn Miniſterpräſiden⸗ . wur⸗ : und dumpffrei fein; Schimmelkörner dürfen ſich nur in 
ten, betreffend den Schutz des Privateigenthums zur den gezahlt an Mit⸗ ſehr unbedeutende Maße vorfinden. — Im Uebrigen 
See in Kriegszeiten! einen Antrag an den Herrn lieder und Pen⸗ bleibt die Beſtimmung der Lieferbarkeit dem Ermeſſen 
andelsminiſter, betreffend die Aenderung der Be⸗ ſtonatre VE FEN lee . der betreffenden Commiſſion nach Würdigung des beſon⸗ 
Pinmungen über die e e t hinſicht⸗ an Durchreiſende . 276 7 ® 6 — deren Falles vorbehalten. 
ich der im Auslande wohnhaften Kaufleute; die Um⸗ zufammen 1004 % 7 . 6 . Breslau, 15. Octbr. (Poſtaliſches.) Durch die 


arbeitung der Börſenordnung und die Ausarbeitung demn zor⸗ 

einer eker dunn; Aenderungen in Betreff des „ = 57 „6 

börſenſchiedsgerichtlichen Verfahrens die Herausgabe Kur und Verpflegung kranker Mitglieder erfor: 

eines neuen Firmenverzeichniſſes; Aenderungen 9 derte einen Koſtenbetrag von 326 Thlr. 29 Sgr. auch Holſtein, Schleswig und Lauenburg bezüglich des 

Schlußſcheren für das Productengeſchäft und Aus⸗ 85 f. für 35 Mitglieder, welche theils im Haufe, Poſtverkehrs zu einem einheitlichen Ganzen verbunden. 
IE SER N theils in unſerem beſonderen Krankenzimmer des Wenn in Bezug auf die Taxirung einzelner dieſer 

) Indem wir obige Berichtigung nach Wunſch Allerheiligenhoſpitals, verpflegt wurden. Staaten früher andere Beſtimmungen maßgebend waren, 


neuen im Laufe dieſes Jahres abgeſchloſſenen Poſtver⸗ 


ehemaligen deutſchen Poſtvereine angehörten, außerdem 


wiedergeben, überlaſſen wir es unjerem Correſpondenten, Unterricht an Mitglieder als im Wechſelverkehr derſelben mit den übrigen Staa⸗ 
dieſe Mittheilungen mit ſeinen Expectorationen in Ein⸗ und Lehrlinge verur⸗ ten des ae Da oſtvereins jo kommen da⸗ 
klang zu bringen. Die Red. ſachteeineüusgabevon 529 „ 21 n 10 . gegen ſeit dem 1. Januar d. J. für alle Briefe und Fahr⸗ 


träge ſind nunmehr ſämmtliche Staaten, welche dem 


NETTER U EEE 


n Verkehr mit Süddeutſchland und 
aun en Portobeträge und zwar diejenigen 
zur Erhebung, welche durch das Belek über das 
tarweien im Gebiete des norddeutſchen Bundes vom 
4. Novbr. 1867 ene worden ſind. 
beträgt gegenwärtig in ſämmtlichen durch Poftperträge 
verbundenen, deutſchen Staaten nebſt Oeſterreich ohne 
Unterſchied der Entfernung, im Frankirungefalle für den 
vis 1 Loth ſchweren Brief 1 Sgr., für Druckſachen und 
Waarenproben bis zum Gewichte von 2½ Loth 4 Pf. 
Dieſe Herabſetzung des 1 un 8 im Verkehr der deut⸗ 
ſchen Staaten unter ſich und mit Oeſterreich mußte 
Beranlaffung werden, auch auf eine Ermäßigung der 

ortoſätze für die Sendungen nach außerdeutſchen 

tagten hinzuwirken. Letzteres iſt mit Erfolg geſchehen, 
wie der Inhalt der von dem norddeutichen Bunde mit 
den Vereinigten Staaten von Nordamerika, mit Nor⸗ 
wegen, Dänemark, Belgien und der Schweiz abge- 
ſchloſſenen, ſämmtlich im Laufe dieſes Jahres in Kraft 
getretenen Poſtverträge darthut, die Portoſätze für Sen⸗ 
dungen nach den genannten Staaten ſind ermäßigt wor⸗ 
den, hauptſächlich für Briefe, dann aber auch für Druck⸗ 
ſachen und Waarenproben. 

Nach den Beſtimmungen der neuen Verträge koſtet 
ein Pair Brief nach den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika via England 6 Sgr. (früher 12 Sgr.). 
via Hamburg oder Bremen 4 Sr. (früher 6%, Ser), 
nach Norwegen 3 Sgr. (früher 5 Ser) nach Däne⸗ 
mark 2 Sgr. (früher 3 Sgr.), nach Belgien 2 Sgr. 
über 2 reſp. 3 Sgr.), nach der Schweiz 2 Sgr. 
(früher 4 reſp. 5 Sgr.) 

Doch nicht nur durch Feſtſetzung ermäßigter Porto‘ 


beträge, auch durch mehrfache anderweite Beftimmungen 
welche die Beförderung des allgemeinen Verkehrs zum 
Zweck haben, ſind die abgeſchloſſenen Poſtverträge von 


Wichtigkeit. So iſt namentlich auf die Sicherung und 
Verme hung der Poſtverbindungen mit Dänemark und 
Norwegen durch regelmäßige Dampfſchifffahrten Bedacht 
genommen worden, ferner iſt durch die Verträge mit 
der Schweiz und Norwegen das Poſtanweiſungsverfah⸗ 
ren im Verkehr mit dieſen Ländern eingeführt, außerdem 
iſt durch den Vertrag mit Norwegen eine weitere Her: 
abſetzung des Porto’s für Briefe von 3%, Sgr. auf 
3 Sgr. in Ausſicht geſtellt worden. Wegen Abſchluß 
eines Vertrages mit Italien ſind Einleitungen getroffen. 
Berlin, 12. Octbr. In feiner heutigen Sitzung 
kam das Aelteſten Collegium der Berliner Kaufmann⸗ 
ſchaft noch einmal auf die Betrachtung des neuen 
e Zolltarifs zurück. Es wurde conſtatirt, daß 
ollerleichterungen für folgende, den Zollvereinsver⸗ 
ehr mit Rußland mehr oder weniger betreffende Ar⸗ 
tikel eingetreten find: Schienen⸗Eiſen, Sorten Eiſen, 
Eiſen zu Panzern und Keſſeln, emaillirtes Gußeiſen⸗ 
Geſchirr, Eifen-, Stahl- und Meſſingdraht, Fabrikate 
aus Eiſen⸗ und Stahldraht, Nähnadeln, Meſſer⸗ 
waaren, S . Zink und Zinkblech, Zinn⸗ 
und Zinkfabrikate, unfertige Bronzefabrikate, Por⸗ 
zellanwaaren, einige Glaswaaren, ungeleimtes und 
geleimtes Papier, Tapeten, gewöhnliche Seife, wohl⸗ 
riechende Waſſer, leichtere 1 ferner für 
Baumwollengarne, durchſichtige und albdurchſichti e 
—.— Gewebe, bedruckte Foulards, ſeidene und halb⸗ 
eidene Poſamentierwaaren, gewebte wollene Zeuge, 
wlollene Teppiche, dichte, ſchwere und ordinaire unge: 
walkte Zeuge, Shawls und Tücher, ordinaire baum⸗ 
wollene Gewebe und ordinairen Baumwollendruck, 
baumwollene Poſamentierwagren, genähte Kaen unge 
icke. Dagegen find Zollerhöhungen eingetreten unker 
Anderem für Leinengarn, Leinwand, undurchſichtige 
ſeidene Gewebe, die beſſeren ungewebten Zeuge und 
die beſſeren baumwollenen Gewebe und bedruckten 
bur wie denn überhaupt die Tendenz unverkenn⸗ 
ar iſt, die meiſten feineren Fabrikate mit einem noch 
U ir Zoll, als bisher A zu belegen. — Der 
Ber takt Hauptviehmarkt findet bekanntlich am Mon⸗ 
tag 115 und kann dies auch wegen der Bedürfniſſe 
des hieftgen 101 norddeutſchen Fleiſchmarktes, ſowie 
aus Rückſichten auf den internationalen Verkehr, wie 
dies früher ſchon conſtatirt worden, nicht abgeändert 
werden. Das meiſte Vieh kommt daher Sonntag 
Pi und zwar der größte Theil auf der königlichen 
ſtbahn und der könißl. Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn an. Die in Rummelsburg anlangenden 
Viehzuͤge treffen auf der Oſtbahn um 8 Uhr Vorm, 
auf der Niederſchl. Märk. um 9% Uhr Vorm. ein. Die 
Ausladung und ſtenerliche Abfertigung geſchieht un⸗ 
ügli Aber der Abtrieb des Vi 
verzüglich. „ 5 iehes nach dem 
Viehkrug findet ein Hinderniß darin, daß inzwiſchen 
die Zeit des Haupigottesdienſtes von 911 Uh 
Vormittags eingetreten iſt, in welcher Zeit nach 
§ 58 der Verordnung vom je 8 1867 der Vieh: 
transport verboten iſt. Das Vieh vom langen 
Eiſendahntransport erſchöpft, hungrig und durftig, 


Das Porto H 


bleibt der Hitze oder Kälte ausgeſetzt. bis es nach 
den goftesdienftlihen Stunden nach den Ställen ab⸗ 
geführt werden kann. Dieſer Uebelſtand, welcher für 
den geſunden 850 tand des Viehes und des Fleiſches, 
von großem Nachtheil werden kann, bedarf der Ab⸗ 
hilfe. Da eine Verlegung des Hauptwochenmarktes 
nicht möglich, eine Abänderung in den Eiſenbahn⸗ 
zügen auch nicht ausführbar, 5 bleibt nichts übrig, 
als aus Gründen der Menſchlichkeit das Verbot des 
Viehtransports an Sonn⸗ und Feſttagen für die 


eit von 9—11 Uhr Zormitiags aufzuheben. 


e Aenderungen eintreten werden. — A 
einen Antrag des Collegiums, betreffend eine theil⸗ 
weiſe Abänderung der Polizei⸗Verordnung vom 13. 
December 1867 Nen. Teng von Petroleum 2c.) 
in Beziehung auf Kienbl, Terpentinöl und Benzin, 
erwidert das Handelsminiſterium unter dem 23. Sep⸗ 
tember, daß es Anſtand nehme, über dieſe Anträge 
Entſcheidung zu treffen, da die erwähnte Polizei⸗ 
Verordnung erſt gegenwärtig nach Vollendung des 
5 für Petroleum an der Uferſtraße zur 
präetiſchen Durchführung gelangen werde. Erſt 
wenn über die Wirkſamkeit der Verordnung practiſche 
9 vorlägen, werde ſich über Zuläſſigkeit 
etwaiger Aenderungen urtheilen laſſen. 

Berlin, 13. Oct. Das Central⸗Comité des Ver⸗ 
bandes deutſcher kaufmänniſcher Vereine (60 Vereine 
mit gegen 7000 Mitgliedern) hat in Folge des ihm 
gewordenen Auftrages an den deutſchen Handelstag 
ein Geſuch gerichtet, in welchem der 8 um 
Verwendung für Abkürzung der Geſchäftszeit, ſowie 
Einſchrankung der Sonntagsarbeit in allen offenen 
Geſchäften und für die allgemeinere Errichtung von 
Fortbildungsanſtalten für junge Kaufleute gebeten wird. 

— Der Handelsminiſter hat ſämmtlichen Eiſen⸗ 
bahn⸗Directionen einen ſehr intereſſanten techniſchen 
Bericht über die Brenner Bahn in Tirol augeheit 
laſſen, welcher auch für verſchiedene Eiſenbahnanlagen 
in Berg⸗Gegenden bei uns von Bedeutung ſein dürfte. 

Berlin, 14. Octbr. Der Landtag der Monar ie 
wird uach neueſter Beſtimmung 1 zum 4. Norbr. 
berufen werden. Dies kündigt die heutige „Prov. 
Corr.“ an und bemerkt dazu: „Indem die Staats⸗ 
regierung hiermit Ir den Beginn der Seſſion (für 
welchen die Verfaſſung die Zeit zwiſchen dem 
1. November und dem 15. Januar offen läßt), faſt 
den früheſten verfaſſungsmäßigen Termin anſetzt, 
darf um jo mehr die Erwarkung gehegt werden, 
daß der Landtag ſein Beſtreben darauf richten werde, 
den Staatshaushalt 175 1869, welcher bei der gi 
nung ſofort vollſtändig vorgelegt werden wird, recht⸗ 
zeitig feſtzuſtellen.“ 

— Der Abſchluß der neuen braunſchweigiſchen 
Anleihe iſt erfolgt und zwar hat die Darmſtädter 
Bank allein dieſelbe übernommen, nachdem die noch 
im letzten Augenblick verſu ten Fuſions⸗Verhandlungen 
ſich zerſchlagen hatten. it der Darmſtädter Bank 
ſind aber bei dem Geſchäft verſchiedene andere Häuſer 
betheiligt, wie z. B. die hieſige und Leipziger Firma 

„C. Plaut in Gemeinſchaft mit der Braunſchweiger 
Firma N. S. Nathalion Nachfolger. Ueber das 

etail des Abſchluſſes liegen bis jetzt nur vereinzelte 
Nachrichten vor, ſowie denn ſelbſt in Betreff der 
Summen der Anleihe die Angaben noch ſchwanken. 
Gewiß iſt, daß die brannjchweigiche Rezierung zur 
Zeit von Seiten der Stände nur zu einem zu 
don 6 Millionen Thaler auteriftrt iſt, jo daß alſo 
für denjenigen Betrag den fie darüber hinaus con⸗ 
trahirt hat, noch die ae ſtändiſche Geneh⸗ 
migung eingeholt werden muß. Die Anleihe iſt in 
die Form einer Prämien⸗Anleihe ohne feſten Zins 
ekleidet in der Weiſe, daß ein Jabt um das andere 
Hure bis zu 100,000 Thlr. und dann das folgende 
zahr ſogenannte Amortiſationsnieten gezogen werden, 
und zwar ſcheint bei der ganzen Anleihe ein Zins 
von 4 pCt. und 1 pCt. Amortiſation der Berechnung 
zu Grunde gelegt zu ſein. Soviel bis jetzt über den 
9 55 verlautet, ſcheint derſelbe verhältniß: 
mäßig hoch normirt zu ſein. 

— Brennerverkehr. 
getheilt wird, iſt der Verkehr bis Bozen bereits 
eröffnet. Ab Trient hofft man in wenigen Tagen 
den beſchädigten Bahnkörper herzuſtellen. Zwiſchen 
Bozen und Trient werden aber die Arbeiten am 
zerſtörten Bahnkörper wohl längere Zeit, und wenn 
die Witterungsverhältniſſe ungünſtig ſind, auch meh⸗ 
rere Monate in Anſpruch nehmen. Um ſchon 
inzwiſchen den Verkehr nach Italien via Brenner 
herzustellen, iſt das Speditionshaus L. v. Aichinger 
in Kufſtein bemüht, einen Landtransport zwiſchen 
Bozen und Trient zu activiren. Es iſt Wia in 
vorhanden, daß dieſer Verbindungsdienſt ſchon in 


H einigen Tagen aufgenommen wird. 


14. October. B ee 

etter trübe. — Weizen loco flan, Termine ftill, 
1 21008. 66—78 nach Qualität, weißbunt 
polniſcher 71½ ab Bahn bez. Jer 2000 63. Per dieſen 
Monat 68% nom., October⸗Novbr. 65 nom., Nopbr.⸗ 
Decbr. 62½ nom., April⸗Mai 63 Br. — Roggen 
der 2000 C. loco mäßiger Handel, Termine feſt und 
etwas beſſer bezahlt. ek. 1000 . Kündigungspr. 
58¼ , loco 57/58 ¼ ab Bahn bez, ſchwimmend 
8384 ½% 58¼ —58¾ bez., r dieſen Monat 58%, — 
58 ¼ö—58¾ bez. Octbr.⸗Nov. 55½—55¼— 55 ½ bez. 
Novbr.⸗Deebr. 53¼—53½ bez., April⸗Mai 51/52 
—51¼ bez. — Gerſte r 1750 6. loco 4856 


Berlin, 


Weizenmehl excl. 


Wie aus Kufſtein mit⸗ O 


3½% , loco 33—86 
Re 3% galigiicher 33½ ab Bahn 
or Derbr. 352 beg., Det, 
Sfr. 0 unde AR annerhen 


ert 
Nr. 0 4% —4%½ KG 14½—4% a 
Roggenm 4 45 Sack feſt. Gek. oo an 


bez., 
Nopbr. 33 ½ bez 
Mai 33 bezahlt, 


digungspreis 4 , loco per , unverſteuert Nr. 0 
4½—3½ , Nr. 0 u. 1 3¼ 3% , inel. Sack 
pr. Octbr. 4 Gd., Oetbr.⸗Novbr. 3% 25½ H bez. 
und Gd. Novbr.⸗December 3 % 21 Mr Br., Apri 
Mai 3.94 16 J bez. u. Gd. — Petroleum er 
En mit Faß loco 7½ Br. der dieſen Monat und 
October⸗Novbr. 7½ Br., Novbr.-Dechr. 7¼ Br. — 
Del ſaaten er 1800 6 Winter⸗Raps 7880 S, 
Winter⸗Rübſen 76—78 — Rüböl ver en ohne 
Faß etwas ruhiger, loco 9½ Br., dieſen Monat 
Ir bez., Oetbr.⸗Nopbr. u. Nov.⸗Decbr. 9¼— 
9½ bez., Deebr.⸗Jan. 9%, Br. April⸗Mai 9% . 
Leinöl er tn ohne Faß loco 11% — 
Spiritus %r 8000 X feſt und höher, beſonders für 
nahe Sichten, mit Faß r dieſen Monat 17/½—18 
bez, u. Br. 17% G8. Octbr.Novbr. 167 bez. 
u. Br, IE / Gd., Novbr.⸗Deebr. 16¼—16¼ bez. 
u. Br., 16% Gd., April⸗Mai 16 ¼ —17½ bez. und 
Gd., 17½¼ Br., loco ohne Faß 18¼—18½ bez. 

4 Berlin, 12. Det. Geſtern wurden auf hieſigem 
Viehmarkt an Schlachtvieh zum Verkauf angetrieben: 
An Rindvieh 1370 Stück. Exrort⸗Geſchafte waren 
nur ſehr ſchwach und ſtellten ſich die Preiſe für beſte 
Waare auf 16—17 Thlr., mittel 12—14 Thlr., ordi⸗ 
naire 6—11 Thlr. per 100 Pfd. Fleiſchgewicht. An 
Schweinen 3753 Stück. Die Preiſe waren bei größe⸗ 
ren Zutriften gedrückter als vorige Woche, ſelbſt beſte 
feine Kernwaare konnte ſich nicht höher als 18 Thlr. 
per 100 Pfd. Fleiſchgewicht behaupten. An Schaf⸗ 
vieh 4084 Stück. Der Durchſchnittshandel war im 
Allgemeinen ſehr flau, es fehlte namentlich an aus⸗ 
wärtigen Käufern, ſelbſt für fette Hammel ſtellten 
ſich die Preiſe merklich gedrückter als ſeit einigen 
Wochen. An Kälbern 641 Stück, welche zu auffallend 
höheren Preiſen aufgeräumt wurden. 

‚Stettin, 14. Oct. [Mar Sandberg. 
bewölkt. Wind NO. 919 28“ 5 Ic 

Morgens 3 Grad Wärme. — Weizen wenig verändert, 
loco 9 2125 82, gelber inlandiſcher 70— 73 K nach 
Qualität bez., feiner 7½—74½ i bez., ungar. 62 
267 N bez, bunter poln 69—71½ & bez., weißer 
7376 A bez auf Lieferung 83.85% gelber Lr 
October 72½ Br. u. Gd., er Frühjahr 68—68¼ 2 
bez. Roggen behauptet, loco Yr 2000 8. 57/— 
58%, nach Qualität bez., auf Lieferung % Oct. 
58 & bez. u. Br., 57⅜ Gd., Yer Octbr.Novbr. 55¼ 
bez., Frühjahr 52¼, 51/—52¾ bez. u. Br., 52 Gd. 
Gerſte matt, loco Yr 1750 . ord. ungar. 44— 
46 Ra Beh beſſere 47—48 bez., feine 49—50 % bez. 
— Hafer ſtill, loco er 1300 #6. 35—36 K bez., er 
October 47.508. 36%, Br., 36 Gd., Frühjahr 35 ¼ 
Br. — Erbſen loco r 2250 (“. Futter- 61-62 
bez., Koch⸗ 64—65 & bez. — Winter⸗Rübſen Jr 
October 78 ¼ 74. bez. — Rapskuchen loco 2%, 
Gd. — Rübböl behauptet, loco 9½ Br., auf Lief. 

Oetbr. 9½ 


24,341 W. 75 N 
Erbſen, 6363 W. Oelſaat, 36,120 6% Zink, 2151 Faß 


— Uungariſche Schafwolle. Man ſchreibt dem 
„W. G. B.“ aus Kaſchau: Viel Wai weit 
entmuthigender, als unſere heimiſchen beſtroutinirten 
Fachmänner vorausſetzten, übte die rapider Weiſe 
zunehmende Einfuhr von Colonial und Capwollen 
über England nach den europaiſchen Gontwental- 
Fabriksplätzen den nachtheiligſten NRüdihlag vor⸗ 
züglich auf den Abſatzwerth unſerer ſogenannten 
mittelfeinen Gebirgswollen, gleichviel ob ein oder 
zweifchürige; dieſe bis vor Kurzem ſowohl von in 
wie ausländiſchen Tuchfabrikanten und Speeulanten 
ſtets mit Vorliebe bezogenen Schafwoll⸗ Qualitäten 
werden größtentheils in den Comitaten Aba⸗Ujvar, 
Torna, Borſed, Gömör, Hont und Neograd culti- 
virt und bis zu einem ungefähren Quantum von 
30 35,000 Etr. ir — producirt. — Während dem 
nun früher die beſſeren Gattungen dieſer Wollen 
mitunter einen Preis bis 100 Fl. und etwas darüber 
auf den Peſther Märkten per Wiener Centner erziel⸗ 


A ten, haben ſolche im Laufe dieſes Jahres ſchon einen 


hiervon dürften die fein, daß von nun 
größeren Wollproducenten entweder die 
Rechnung bringenden hochfeinen ſogen. 
- oder aber die ganz ordinären, mit viel 
weniger Mühen und Auslagen verbundenen, dagegen 
aber einen ſtets lohnenden — findenden Zadel- 
und Zigajawollen erzenden und ihre Schafzucht ſue⸗ 
ceifiwe darnach einrichten werden, denn in Mittel: 
wollen wird Ungarn von jetzt an ſchwerlich mehr in 
eine Vortheil bringende Concurrenz mit auftraliſchen 
und anderen überſeeiſchen Wollen treten können. — 
In unſerer Umgegend wenigſtens iſt man bereits zu 
dieſer Erkenntuß gelangt, was erwarten läßt, daß 
ſich ſolche bald allgemein Bahn brechen wird, ſoll 
anders Ungarn einen großen Theil ſeines Haupt⸗ 
productes dom Weltmarkte nicht verdrängt ſehen. 


Frankenſtein, 14. October. Die auswärtigen 
Berichte ſind matt, die Zufuhren auf heutigem Ge⸗ 
treidemarkte waren ſtark und doch blieben die Preiſe 
eft, namentlich für Roggen und Gerſte. — Weizen 
1—85—89 Gr, Roggen 70—73—75 J., Gerſte 55— 
55—60 Sr, Hafer 39—41—42 Gr: 


Breslau, 15. Detober. [Producten- Markt.] 
Wetter bedeckter Himmel, Wind: Nord⸗Weſt. Ther⸗ 
mometer früh 7. Barometer 27“ 9", — Die etwas 
belangreicheren Getreide⸗Zufuhren begegneten am 

eutigen Markte ſehr ruhiger Kaufluſt, bei der ſich 
Prei e im — — 2 nur ſchwerfällig behaupteten. 

Weizen blieb in weißer Waare wenig beachtet, 
in gelber preishaltend, wir notiren r 84 . weißer 
75—84— 90 %, gelber 73—79—83 Apr, feinſte Sorten 
über Notiz bez. N 

Roggen zeigte fich ungefähr preishaltend, wir 


Rückgang von beinahe 20—25 pCt. 1 ultirt, und 
die Folgen 
an 


gen 


notiren r 84 (d. 66—70—72 Sr, feinfte Sorten 4 


über Notiz bez. 

Gerſte bei 
laſſen, r 74 94. 56—65 Se, 
Notiz bez. 


reichlicheren Offerten eher billiger er⸗ 
ar ſffeiuſte Sorten über 


a wach preishaltend,, 50 C. gali⸗ 

RR 145 85 ſchlelicher 39—42 Apr, feinſter über 
iz bez. 

old af enfrüchte wenig offerirt, Kocherbſen ge⸗ 


0 0 67—72 45 Futter-Erbjen 60—64 Gr Jer 
0 . — Wicken m 90%. 54—62 Hr — Bohnen 
offerirt, r 9084. 85—92 Gr — Linſen Heine 70 — 
80 Hr — Lupinen mehr beachtet, r 90 4. 45.— 
48 . — Buchweizen Jr 70 € 53—56 Ke, 
Kukuruz (Mais) bei reichlichen 5 billiger 
offerirt, 65—70 r 100 6. — Roher Hirſe 
nominell, 56— 60 pr er 84 6. 

Kleejamen rother, bei ſchwachem Umſa zubiger, 
wir notiren 10—13% —15% . der K feinher er 
Notiz bez. weißer bei feſter Haltung 13% —15—18— 
22 , feinſte Waare über Notiz bezahlt. 

Oelſaaten waren bei ſchwachen Zufuhren ohne 
bemerkenswerthe Aenderung, wir notıren Winter⸗Raps 
170180190 Kr, Winter⸗Rübſen 166—170—176 

r 150 C. Br., feinfte Sorten über Notiz bez., 
Tonmer Rüben 152—164—168 % — Leindotter 
154162168 Sn 5 

Schlaglein preishaltend, wir notiren er 15084, 
Br. 5%—6%, , feinſter über Notiz bez. — Hanf 
ſamen behauptet, Der 62 8. 62—68 Gr — RNaps⸗ 
kuchen 58—60 . 


*r fein — Leinkuchen 9294 

FNartoffeln 24-82 Gr Yu Sack a 150 & 8 
‚a 3 a at a h 
11-134 Gr Jer Metze. 5 


Breslau, 15. Oct. [Fondsbörſe.] Obwohl die 93,10% 1 


leiben die Courſe im Allgemeinen auf ihrem bis⸗ 
erigen Niveau und iſt das Geſchäft nur ſelten von 
größerer Ausdehnung. Heute hielt die beſſere Stim⸗ 
mung nur während der erſten Börſenhälfte aus und 
kam bejonders Italieniſchen und Amerikaniſchen An⸗ 
leihen, ſowie Oderberger 9 zu Gute. 
Im ferneren Verlaufe des Geſchäfts verloren jedoch 
die meiften Speculationspapiere wieder einen Theil 
ihres Su fichtmunges. 
[Dffieielt getündigt]: 100 6% Rübbl. 
Breslau, 15. Oetbr. [Amtlicher Producten 
Börſenber icht.] Kleeſaat rothe ruhig, ordin. 
910, mittel 11.1% fein 18.—14, hochfein 14½— 
15½. Kleeſaat weiße feft, ordin. 11— 13 ½, mittel 
141,17, fein 8 ochfein 21—22. 
toggen J Novbr = enauptet, der October 
54 bez., October⸗Meril Nai 49% BE, Novör⸗ 
Decbr. 50%, Br., April: 05 V2 ez. 
Weizen er Sandee B. 
Gerste Yr October 2 55 91 il⸗Mai 3 
afer % October 53%, Br, April Mai 53 Br. 
Hape gr October 87% Br 9 
Rüböl wenig verändert, loco 9%, Br., Ser 
October u. October⸗Rovember 9% bez. November: 
December 9¼—½ bez. u. Br., Dec r. Jan. 9½ Br., 
Jan Poe Br., April⸗Mai 9 Br. 
piritus Anfangs höher, ſchließt ruhiger, loco 
17½ Br. 17 Gd., Jr October 17/7 bez. 
October⸗Novbr. 16%, Gd., Novbr.Dechr. 16¼½—16 
bez. 3¹ en atei 16½ Gd., J Br. 
1 . 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


günftige Tendenz der Börſe im Allgemeinen fortdauert, 
0 


(24 1 


Preife der Cereal lien. 


ingen der polizeilichen Commiſſion. 
Zeſchreglau, des 15. wie Is g 
eine m ord. We 
Weizen, weißer. . 86— 8⁴ 80 ug 
do. gelber. 82—83 80 7478 +» |X 
enn 2 „ 
Gerſte . 63—65 62 55—58 8 
TT 40 38—39 
RENTE 69—72 65 60-63 = 
188 180 170 


RD 

Rübſen, Winterfrucht 176 172 164 
Rübſen, Sommerfrucht 168 164 158 
Dotter. 1864 158 150 


Waſſerſtand. 
Breslau, 15. October. Oberpegel: 13 F. 1 3. 
Unterpegel: — F. 4 3. 


Verlooſungen und Kündigungen 


Polniſche Pfandbriefe in Silber: Rubel. 
Verlooſung am 1. und 2. Octbr. 1868. 
(Aus der ofen ar Lifte entnommen.) 
ortſetzung. 
Lit. C. a 150 Silber ⸗Rubel. 


37000 86 88 
373 382 399 834 848 849 854 884 952. 38045 101 145 222 


915. 49060 78 87 145 154 160 162 164 219 236 327 342 
395 404 452 600 664 670 674 769 771 809 811 881 975 998. 
50065 111 118 146 216 260 300 314 348 396 425 440 464 
470 543 721 741 901 938 963 966 993. 51028 37 132 139 
234 291 355 462 511 529 690 738 750.812 944 947 974 986 
52034 42 45 46 53 59 71 89 133 144 167 187 218 228 233 
236 240 340 384 420 462 477 490 528 700 754 783 796. 
53001 3 7 19 128 159 27/1 283 296 340 342 381 390 420 
500 527 575 579 608 660 733 790 #46. 54010 50 51 279 
282 325 333 461 496 523 540 568 643 803 807 825 829 876 
877 941 970. ı 6 299 320 321 


322 378 386 437 459 489 495 5 
783 876 994. 
900 920 978. 57047 83 85 99 103 129 171 188 231 301 332 


iere gelandet, um 5% Uhr die Reife nach amburg 
ortgeſ Daſſelbe überbringt 81 ie & Brief⸗ 
ace 1100 Tons Ladung, 045 Bülent Gontantel. 


— ueber das Vermögen des Kaufmannes Carl 
Fiſcher in Breslau iſt der kaufmänniſche ee er: 
öffnet; Zahlungseinſtellung 9. October; einftweiliger 
Verwalter Kaufmann Benno Milch daſelbſt; erſter 
Termin 19. October. 


Statiſtik. 


— Vorräthe, Zufuhren und Ablieferungen von 
Kaffee und Zucker fas den ſechs Haupt ⸗Entrepots 


Europa's, in Holland, Antwer f i 
aun pen, Hamburg, Trieſt, Havre 
1867 1868 


Kaffee. 
1108000 1412000 
4075000 4428000 
5183000 5840000 
1523000 1969000 
3660000 3871000 


Vorräthe am 1. Januar 
Zufuhren bis Ende September 
San u. Zufuhren 

Vorräthe am 1. October 
Ablieferungen in 9 Monaten 


im vorigen Monat 530000 409000 
Zufuhren N Monat 586000 404000 
Zucker. 

3 Vorräthe am 1. Januar 3843000 2662000 
Zuführen bis Ende September 12147000 12821000 
Vorräthe u. Zufuhren 15990000 15483000 
Vorräthe am 1. October 4318000 4072000 
Ablieferungen in 9 Monaten 11672000 11411000 


. im vorigen Monat 1284000 1509000 
Zufuhren im vorigen Monat 1115000 1674000 
Engliſche Waarenvorräthe mehrerer Haupt⸗ 
artikel. Verglichen mit dem gleichzeitigen Stand 1867 
und 1866. Es lagerten in den Waarenhäuſern "des 

vireinigten Königreichs am 31. Auguſt 
1868 1867 1866 


Cacao. Pfd. 6,612,345 6,383,545 3,419,143 
Kaffee „ 62,216,713 40,266,276 37,146,804 
Corinthen. . Ctr. 156,617 118,744 99,536 
Roſinen „ 41,098 9,776 4,943 
Rum . Gall. 7,093,964 7,780,000 7,752,663 
Branntwein 7,590,902 6,819,997 5,695,664 
Raff. Zucker. Ctr. 82,040 128,962 60,219 
Unraff. Zucfer „ 2,435,962 3,378,244 4,059,491 
Molaſſen „ 172,037 62,047 — — 

Thee Pfd. 64,250,505 75,456,771 87,784,380 
Tabak „ 58,483,741 58,750,832 72,151,603 


Wein Gall. 13,736,613 13.734.563 14.706.943 


Neueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 
Flensburg, 14. Oct. Der hieſige Handelsverei 

beſchloß, dem deutſchen Handelslage en 5 

„Schwerin, 14. Oct. Die hier abgehaltenen com⸗ 
miſſariſch⸗deputatiſchen Verhandlungen über die durch 
den Anſchluß an den norddeutſchen Bund und den 
Zollverein e gewordenen Modificationen 
der mecklenburgiſchen Steuerverfaſſung ſollen, wie die 
„Mecklenburger Anzeigen“ hören, im Allgemeinen 
einen durchaus befriedigenden VPerlau N 
haben. Die Vorſchläge, welche von den beiderſeitigen 
landesherrlichen Commiſſarjien den Deputirten von 
Ritter⸗ und Landſchaft gemacht wurden, ſollen auf 
Einführung eines einheitlichen Steuer Modus, unter 
Feftftellung eines aliquoten Antheils an der ein⸗ 


} 7 
9 412 427 519 548 614 776 824 898 961. 4 i : Adi Modus als Be 
95 111 156 158 300 426 501 536 720 809 943 969. 71020 1 9 77 San 8. n, den, Kap haben in 
25 102 113 190 277 282 295 339 344 349 357 415,376 575 ordentlichen Con ng ber ſtändi 
681724 788 831 839 874 908 910 928 966 996. 72055 75 der Hauptſache die Zuſtimmung ändiſchen, 
928 510 575 688 787 789 570 804 72005 tea namentlich aber de etz daten Deputirten ge- 
70311 529 85 925 5826584 6315899 891 938 945 969 973 funden. Die ſpecielleren Vorlagen werden auf Grund 


2. 4 108 123 141 
337 453 491 504 701 773 962, 81121 193 224 241 323 345 
364 411 445 505 547 610 618 622 685 719 734 740 745 746 
783 821 899 929. 82033 94 109 439 467 485 487 564 565 
590 591 616 703 739 786 813 849 870 874 884. 83056 148 
154 193 233 258 267 272 288 311 353 368 414 822 823. 
84197 425 433 472 494 683 865 897. 85351 386 5 467 
477 493 494 530 667 672 710 711 729 755 781 789 793 
924 941. 86125 129 207 210 230 247 301 342 426 543 553 
616 660 675 688 760. 87836 860 887 945. 88054 58 70 
143 150 160 298 384 417 430 447 476 489 493 525 792 
849 854 886 892 963 997. 89032 69 89 99 102 103 124 167 
178 273 357 420 449 458 463 475 478 552 556 563 578 589 
592 623 640 753 755. 5 

(Zahlbar am 22. Debr. 1868.) 


(Schluß folgt.) 


Schiffs⸗Nachrichten. > 
Rew:Hork, 10. October. [Per transatlantiſchen 
Telegraph. Das Pefidampfſchiff des norddeutſchen 
Lloyd „Deutſchland“, Capitain H. Weſſels, welches 
am 26. September von Bremen und am 29. Septbr. 
von Southampton abgegangen war, iſt heute 5 Uhr 
. wohlbehalten hier angekommen. 
amburg, 10. Dctbr. Das Hamburg⸗New⸗Norker 
Poſt⸗Dampfſchiff „Eimbria,“ Capitain Baren de, am 
29. September von Newport abgegangen, iſt nach einer 
ſehr ſchnellen Reiſe von 9 Tagen 14 Stunden am 9. d. 
M., 3 Uhr Nachmittags in Comes angekommen und 
hat, nachdem es daſelbſt die Vereinigte Staaten Poſt, 
ſowie die für Southampton und Hapre beſtimmten Paſſa⸗ 


des in Vorſchlag gebrachten Princips regierungsſeiti 
ſofort in Angel genommen werden, el 


um noch au 
dem bevorſte 
„ 


enden Landtage zur ſtändiſchen Be⸗ 
rathung und Beſchlußnahme gelangen zu knnen. 
Madrid, 14. Octbr. as Octroi iſt in ganz 
Spanien geht dagegen eine allgemeine Mieth: 
Ps eingeführt. Sänmtliche Gemeindebehörden 
5 5 — 9 an Wahlen erneuert werden. 
er Erla „neuen Unterrichtsgeſetzes ſteht 
bevor. Die Madrider Junta We Functionen 
in einigen Tagen niederlegen. 


FTelegraphſiſche Depeſchen. 


Berlin, 15. Octbr. Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2/ U. 
, Cours v. 14. Oct. 
Weizen Jr October .. 68 68% 
April⸗Mai. 62 62% 
Roggen dr October... 58% 58% 
etbr. Nov. 55% 555 
2 April⸗Mai. 52 51% 
Rüböl ar Oetbr⸗Nov. 9% 9157 
A April-Mai.. 9% 9% 
Spiritusyer October... 18 17% 
Detbr.:NRov.. 17 16% 
April-Mai.. 17% 17 
onds u. Actien, 
reiburger RE ET 115%: 
ihelmsbahn........ 114 113 
Oberſchleſ. Litt. A... ... 186% 2 
Det 5 ä 915 
err. Cre r — 2 
Italiener i 21 75 51% 
Amerikaner. 77 N 
Er — 


genommen 


Berlin, 15. Oetbr. (Schluß⸗Courſe.) Abus Uhr. 
Knaben ours vom 
ein Still. 14. Oct. a 
Detbber 68 | 68 
April-Mai . 2... 62 62 
Ran Felt. | 
Ir 


Behens-Berficherungs-Gefellichaft zu Leipzig. 


Auf Gegenſeitigkeit gegründet im Jahre 1830. 


Vermögensbeſtand Ende Septbr. 1868: 2,760,000 Thlr. 


Bee Er . 
ee 8 8 3 | 5170 Geſchäftsergebniſſe vom 1. Januar bis 30. September 1868: 
Rüböl. Still. | Eingegangen: 1999 Anträge zur Verſicherung von e 
der Octbr⸗No vb... „9% Davon angenommen: 1618 Verſicherungen it . 1580,09 . 
April⸗ Mai 9% | 9% Abgegangen durch Tod: 169 Perſonen mit 208,200 
Spiritus. Schwankend. | Abgezangen aus anderen Urſachen: 239 Perſonen verſichert mit 203,900 „ 
* Desde 18 18 Reiner Zuwachs jeit 1. Januar d. J.: 1192 Perjonen verj. mit. 1,518,700 „ 
5 she: 2; | 17% Verſicherungsbeſt. Ende September d. J. 12,387 Perf. verj. mit. 14,464,500 „ 
pril⸗Ma ii 17% 175 5. . 5 2405 
gone baden Stiu. 85 = Durchſehnittliehe Dividende 30 pCt. 
taatsſchuldſcheine 819 81% j j 
Rien 15 115% Die Haupt-Agentur in Breslau 
ihelmsbahn. . . . 113% 13% 7 
Oberſchleſ. Lit. KA. 186 186% F 5 
Sea I: NR | Ink . Altschaffel, Firma: Redlich & Altschaffel. 
See e 2 175 515 m 6 3 
2 1 . a 8 1 + 
Oeſterr. 1860er Ser „ 72% War au Wiener iſenbahn⸗ Geſellſchaft. 
oln. Liquid. Pfandbi. 56 ³ 56% Die achte öffentliche Verlooſung der 500Franes⸗Obligati i 
— 5 * Obli at 1 i 
en N re na 2% Geſellſchaft findet Be October 5 12 Ubr Mittags ri; e F pr re 
RE 8 0 hofes ſtatt. Seiner Zeit werden die Nummern der verlooſten Obligationen, ſowie die Zahlſtellen, wo. 


Ruf. Banknoten 847, 84, 
Die Stettiner Depeſche war bis zum Schluſſe 
dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. 


die gelopften Stücke vom 2. Januar 1869 ab zur Einlöſung kommen, bekannt ge 
Warſch au, den 13/25. September 1868. F 731 


Der Verwaltungsrath. 
Warſchau⸗Wiener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Die Verlooſung der in dieſem Jahre zu amortiftrenden Actien der Warſchau⸗Wiener Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft wird in Gemäßheit des J 44 der Slatuten am 15/27. October d. J. von 10 Uhr ormittage 
ab im Sitzungsſaale des Warſchau⸗Wiener Bahnhofs öffentlich ftattfinden. 
ie Liſte der gezogenen Actien Nummern wird rechtzeitig bekannt gemacht werden. 
(100 K n St ar en fte ſten 1 bes verlooſten Actien zum Nennwerth 
S. pro Stück) eingelöft und außerdem für eine jede derſelben ein Genußſchein ausge olgt. 
Warſchau, den 13./25. September 1868. ; so gefolg 732 


Der Verwaltungsrath. 


Wien, 15. October. (Schluß⸗Courſe.) Cours v. 
Matt. 14. * 


Arten n. DEAN 5 un | 5 m 
ational⸗ Anl. 1 N ; 5 
iSi dee. „ 0 Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
enn a 5 8 x 2 3. 60 910 Die Verlooſung der in dieſem Jahre zu amortiſtrenden Actien der Warſchau-Bromb > Ei 5 
en ? 180 50 180 15 Geſellſchaft wird, conf. J 45 der Statuten, öffentlich in Warſchau am 15/27. Det. um 2 U Na — 2 
Galizier ö 207, 75 207. 90 im Conferenzſaale des Bahnhofes ſtattfinden, und wird ſeiner eit die Liſte der gezogenen Actien⸗ Nummern 
Böhmische Weſtbahn. . . 153, 75 | 154, 25 en werden. u 2 e i ES TEE 
St. Eifenb. Net.⸗Cert. . 259, 60 260, 50 Die Einlöſung der verlooſten Stücke und Aushändigung von Genußſcheinen wird gleichzeitig mit der 
Lombard. Gifenbahn . . 185,50 184, 60 nächſten Zinszahlung erfolgen. 5 
i, 96 115, 85 Warſchau, den 13/5. September 1868. 733 
, 45, 90 
E Der Verwaltungsrath. 
ſſenſcheine . . 170, 75 170, 75 


Napoleons d'or 9, 25 9. 24 Breslauer Börse vom 15. October 1868. 
Amſterdam, 14. Oct. Getreidema rkt (Schluß⸗ 
vericht.) Weizen ſtille. Roggen flau, 2er Det. 208 
8 204. Raps 7er Oetbr. 57½, 7er April 61. 
üböl er Herbſt 30%, Per Mai 32, Jr September 


Inländische Fonds und Eisenbahn- a e 88 


Prioritäten, Fried -Wilh.-Nordb 4 — 


33. — Bewölkt. Gold und Papiergeld. er 
Paris, 14. Oct, Nachmittags. Rüböl Yr Oetbr. Preuss. Anl. v. 1859 5 | 102% B. a Mt ee 
81, 75, Yr Jan. April 81, 50. Mehl 7er Det. 65, 50, | do. 8... 4% 6. Oberschl, Lt. A u. C 34. 186% B 
75 Ze = 50 8 Spiritus Ye October f LEER, 2 5 817 5 26 ln sen 
„30. — Wetter regneriſch. 0 . — 4. B. — Be 

aris, 14. October, Nachm. 3 Uhr. Belebt und Prämien-Anl. 1855 38) 120 P. . 
U eſt auf Conſols Notirung von Mittags 1 Uhr Bresl. Stadt-Oblig. 4 — S art | 1115 "13% ba 
4. — 1 3% Rente 69, 55—69, 75.| do. do. 43 94 B. Gal Cal Lade 8. P. 5 — 4134 ba. 
Italieniſche 5% Rente 52, 70. Oeſterr. Staats⸗Eiſen⸗ Pos. Pfandbr., alte 4 — Wann in | 
bapn-Actien 570, 00, do. ältere Prioritäten —, —. do, do. do. 3 — en indische Fonds 
do. neuere Prioritäten —, —. Credit⸗Mob.Actien do. do, neue | 85% br. P 
280, 00, Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 412, 50, do. Schl. Pfandbriefe a e 1%, bau 0 
2852 8 6% Verein. Stanten-Anleihe pr. Dan 4 3 & „ba 1 75 iF CH DB. ©: 

8. 3/4. O. Flanadbr 5 | oma 2. 55 55 Bas 1 

iche dee 14. Oder Getreidemar et. (Shlub-| go. Rust,-Pfandbr. 4 | 89% B. FF 

— 4810 05 Zufuhren ſeit letztem ontag: do. Pfandbr. I = 4 89% B. Oest. Nat.-Anleihe ; | — 
„ D * 9 — . 

e ee e ee Be . e e — Oesterr. boose 1860 5 — 

reiſe nominell unverändert. Gerſte ſehr feſt. Ruff. Schl. Rentenbriefe 4 | 90% f. en GB 

afer 3—6d. theurer. Mehl unbelebt. Schönes Wetter. | Posener do 4| 88% B. NHD 

Liverpool, 14. Oct. Schlußbericht. Baumwolle Schl. Pr.-Hülfsk.-O, 4 Bi  kvorse. 

12,000 Ballen Umſatz, davon für Speculation und ——— Breslauer Gas-Act erse Actien. 
Export 4000 Ballen.“ Tagesimport 14,656 Ballen, | Bresl.Schw.-Fr Pr. 4 | 84 B n ade N 

davon oſtindiſche 9945 Ballen, — Middling Orleans do. Pente. 5 20% 6. * 5 32 bz. 

11, 5 55 amerikaniſche 10%, fair Dhollerah 8 Oberschl, la f = 2 5 Schl Zinkh-Ac 9 — 44 

Benga 6 ¼. 7 do. 0. > d . A - | 2 

Newyork, 14. Oct., Abends 6 do. Lit. F. . 4 91% ©. o. do. St.-Pr. 44 — 

London 109%, Hal 38, a da Ri 90% B. Schlesische Bank. 4 | 116 B. 
Bonds 111 ¼ 1904er onds 105 ½, Illinois 143% R. Oderufer-B. St.-P. 5 | 91% B. esterr, Credit: . 5 2 bz. u. G. 
Erie 49¾, Baumwolle 25½, Petroleum 29, Mehl Märk.-Posener do. — Weechsel-Course. 
7 D. 50 C 8 8 Neisse-Brieger do. — Amsterdam k. S. 142% 

Aus Nebraska wird ein Sieg der Republikaner Wilh.-B.‚Cosel-Odb. 14 | — do 2 M. 142% B 
en 4. Sten. P 11 8 wegen:: r 
— — — — 0 mm- A .| . 

i ' do 43 111 G. London k. S. — 
100 Stück fette Sch pie U. Schafe SET 3 Fre 3 6.23% bz u. B. 
ſind zu verkaufen bei dem Gutsbeſitzer Ducaten j 97 B. Edris 2 M. 81 B. 
inkl a T mendorf Louis d'or 111% G. Wien ö. W. . E. S. 88 B. 
er, zu Tam „ Russ. Bank-Billets.| | 84% bz. de. ar M. 87% ba u. B. 
½ Stunde von Bahnhof Kaiſerswaldau, N. S. M. B. Oesterr. Währung . 88 87 / bz. u. G. Warschau 90 SR 8 T. — 
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